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N a cd r i ch t.
Unterzeichnete nimmt sich die Ehre, einem hohen Adel, und

Verehrungswerthen Publikum anzuzeigen, daß sie die Fähigkeit besitze
d.irch alle ArtenzStrickerey, durch Verfertigung allerley Fraucnzim-
merkle'dlmqen, Kopfutze-ünd auch die Verfertigung gestickter We,
stien für Männer jedermanne zur Zufriedenheit sicherltchzu bedienen,
und sich alchelschig mache. auH junge Mädchen in allen, was zur Frau-
enzimmer Alb' it gchört, den Untei-richt gegen billigen Preis zu gebet:.
Sie wohnt d<rmahl in dcr Froschgaffe im Tischler Grafischen Haust
Nro. 62. im ersten Stocke rückwärts, und bittet um die Aufträge.

Laidach den 12. Nov. 1799- ^ . «, . .
Agnes Bruckermn.

Von dem Magistrate derk.k. Hauptstadt Laibach wird zurAb-
handlung des Verlasses der verstorbenen ManaAnna Reitter Zinngieft
sers Eyewürchm gebohrnen Hofmann den zo.d. M- Nachmittags um
3 Uhr am hiesigen Rctthhcluse bestimmt. Es werden demnach alle jene,
wel de auf diesen Verlaß qiwcuncj^e cinüo gegründete Forderungen zu
stellen vermeinen, sogewiß zu erscheinen vorgeladen, ihre Forderungen
anzumelden, und gehörig darzmhun,wldrigens der Verlaß del0rdnung
nach abgehandelt und den betretenden Erben elngeantwortct werden
wlrd. ^ Laioach den8.Nov. 1799.

Am 5. Dez- d- I - Vormittag vom 9 bls ' 2, und Nachmittag
von 3 bis 5 Uhr wird von dem R?F. Gut Weinhof im Dorf c^.'niix
«ne am Gurkfiusse elne kleme Stunde ausser Neustadtl, sowohl m
Hlnsicht des Flusses als der Konkurrenz del Vermahlung sehr vortheil-
haft gelegene mit Imbegrif von ^249 ^ Klafter Grundes auf 7 ^ ft.
2e!chatzte DonnnikalMahlmühle mit 4 Laufern verstngerungswelfc ver-
kaufet werden. Die näheren VedmgNisse können zu î alba ti bei hohen
^ k. Landeshauptmannschaft in der Domnäenkanzlei, oder in der
Amtskanzlei zu Weinhof täglich ungesehen werden.

Se^^Najl habê n abermal' allergnadigst zu bewilligen geruhet,
baß der mit Ende des Monats Oktob. zu Ende gehende Zollfreyc Em-



ikieb desHornviches ausHungarn in die sämentlichen I . Oest. Provin-
zen mit Inbegnf Görz und Trieft dann in T.)wl, und Vorarlberg aufs
weitere 6. Monate, nemlich bis Ende Aprll k. I . crstrekt werde. Wel>
che heremgelangte hschsteEntschlieffung vom 29. v., E M . 3« l.M> zur
allgemeinen Wissenschaft anmit bekannt gemacht wird.

Laibach, am 4« Nov. 1799.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird allen
«nen, welche auf den Verlaß deraWer in der Kapuziner Vorstadt
sub Haus Nr. 3 >;. verstorbenen Frau Gertraud Mallltjch bürgl. Gast-
Zebin aus dem Erbrechte, oder jonst andern Rechtsgrunde gegründete
Forderungen zu stellen vermeinen, bedeutet, daß sie solche den 28. k- M»
Nov. Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Rathhause sogewiß anmel-
den , und darthun jollen, widngens der Verlaß ohne weiters abge^
handelt, und den betreffenden Erben eingeantwortet werden wird.

Laibach den 24. Oktober 1799-

Hier in Laibach ist eine Behausung, mit 3. ahaetheilten Hausern,
Jedoch nur uutcr zween Haus'Numern, samt Stall, Sckupfen, Brunn,
und einem geräumigen Gatten aus freuerHand zu verkanten, wovon
das edel v. Klelnmayerlschk.Zeitungs<Comptoir nähere Auskunft geben
kann.

Marktpreis des Getraids allhicr in Lmbach den 13. Noo< 1799-
f. skr. si. zks.̂ ft. lfr.
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N i -» .Mr«^ L^dach den i Z . N o v . 1799.
Anton Pauesch, Naitoffizier.


